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Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister 
Roy Bonde 
 

1. Es kehrt wieder Leben ein: 
Bei bestem Wetter und der bevorstehenden Saison kehren seit dem 
Osterwochenende spürbar Urlaubsgäste und Zweitwohner gleichermaßen nach 
Steinberg zurück und beleben unsere Gemeinde. Um auch diese Saison mit möglichst 
wenig Konflikten zu meistern hilft es, wenn man sich fragt, wie man die Situation 
selbst gern erleben würde. So ist es beispielsweise erfreulich, wenn Hunde 
überwiegend angeleint in öffentlichen Bereichen vorzufinden sind und deren 
Hinterlassenschaften in Mülleimer verbracht werden. Auch teilen sich die Wege am 
Strand Fahrradfahrer und Fußgänger gleichermaßen, weshalb auch hier mit einem 
motorisierten E-Bike etwas Rücksicht genommen werden kann, um Unfälle zu 
vermeiden. Wenn das Wetter weiterhin so gut ist, ist auch der Weg zum Strand bei 
einem Spaziergang oder mit dem Fahrrad statt des PKW eine wundervolle Alternative. 
Sollte der PKW doch die bessere Wahl sein, ist darauf zu achten, dass insbesondere 
Feldeinfahrten und Rettungswege nicht blockiert werden und nur auf geeigneten 
Flächen geparkt wird. All diese Dinge scheinen selbstverständlich und wirken kleinlich, 
aber leider hat die Erfahrung gezeigt, dass eine Erinnerung an diese 
Selbstverständlichkeiten in Einzelfällen notwendig ist. Dieses Jahr werden auch 
endlich leihweise zwei Mitarbeiter der Stadt Kappeln eingestellt um den ruhenden 
Verkehr zu überwachen und gegebenenfalls zu sanktionieren. 
 
2. Brut- und Setzzeit 01.03. bis 15.06.: 
Wildtiere sind scheu und empfindlich. Daher in Anlehnung zum vorstehenden Text 
noch im Detail die Brut- und Setzzeit erläutert. Auf Deichen, in Wäldern oder selbst 
auf abgeernteten Feldern (auch Graswiesen) sind Hunde gemäß Bundesjagdgesetz im 
Zeitraum vom 01.03.-15.06. grundsätzlich nicht erlaubt und an der Leine zu führen. 
Für Verstöße werden bis zu 10.000 Euro fällig. Viel dramatischer ist dann noch, dass 
eine jagdscheinberechtigte Person den Hund bereits bei der Verfolgung eines 
Wildtieres töten darf. Um dies zu vermeiden ist auch hier gegenseitige 
Rücksichtnahme erforderlich. 
 
3.  Einladung zum Maibaumaufstellen am 30.04.2023 
Als Anlage zu dieser Ausgabe lädt die Feuerwehr Steinbergholz wie gewohnt zum 
diesjährigen Maibaumaufstellen am 30.4. ins Gerätehaus ein. Weitere Infos siehe 
Einladung. 
 


